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48 Die Stumme von Portict .

Alfonſo (für ſich). Alles iſt nun dahin !

Lorenzo (für ſich). O Ereignis voll Schrecken ,

Allen , allen fürchterlich !
Selva und Soldatenchor . Nicht verweilet ,

Daß die Strafe ſie ereilet !

Fort , nicht verweilt ! Fort , nicht verweilt ,

Daß die Strafe ſie ereilt !

volkschor cheftiger ). Habet Mitleid und verweilt ,
Damit nicht Strafe ſie ereilt !

Selva ( drängt ſich gewaltſam mit den Soldaten durch das auf⸗
geregte Volk über die Mitteltreppe nach rechts).

Das Volk (ſtürzt tumultuariſch nach) .
Elvira (ſinkt in die Arme ihrer Ehrendamen ) . 7
Lorenzo und Alfonſo (eilen beſtürzt zu ihr).

Zweiter Aufzug .
Maf

—

Nr . 7. Chor der Siſcher . 55
Der Vorhang hebt ſich nach dem ſiebzehnten Takt.

Maleriſche Felſengegend zu Portici in der Nähe
von Neapel . Ma

Im Hintergrunde das Meer; ein leeres Boot liegt am Ufer; Boote
auf dem Waſſer , die ab⸗ und zufahren . Rechts ein hoher Felſenabgang .
Links ein niedriger Felſenabgang . Im Vordergrunde rechts und links 0

Palmengruppen .
Anbrechender Morgen, leichte Röte, es wird langſam Tag.

Erſter Auſtritt .

Borella links vorn. Fiſcher , Fiſcherinnen , Kinder in Gruppen im 4
Vordergrunde auf den Felſen gelagert ; ab⸗ und zugehend, ſich gegen⸗ ſuch
ſeitig begrüßend ; in den Booten ; den Fiſchern die Fiſche abnehmend,
die ſie ihnen aus den Booten reichen ; Netze ausbeſſernd und aus⸗
werfend ; Körbe mit Früchten vorübertragend ; ſich in ſtets friſchen

lebhaften Bewegungen mit Spielen ergötzend. f

( Buntes belebtes Volksbild. ) 4

Chor der Kiſcher und Fiſcherinnen .
Auf , Brüder , auf ! Der Morgen grüßt die Erde ,
Zur Arbeit auf und zum Geſang ; Maf
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Der Frohſinn würzt uns jegliche Beſchwerde
Mit Luſt und Scherz und munterm Liederklang !
Frohſinn würzt , ja Frohſinn würzt uns jegliche Be⸗

ſchwerde ,
Luſt und Tanz mit Luſt und Scherz und munterm

Liederklang !
(Die Morgenröte geht langſam in hellen Tag0

Auf , Brüder , auftl Der Morgen grüßt die
Zur Arbeit auf und zum Geſang ;
Der Frohſinn würzt uns jegliche Beſchwerde
Mit Luſt und Scherz und munterm Liederklang !

Fiſcherinnene ( geben ihren Männern die ausgebeſſ
Alle Sitzenden (ſtehen aufß.
Frauen und Knaben (entfernen unauffällig die Körbe und Sitze
Zwei Fiſcher ( fahren auf einem Boote ab nach links).
viele (entfernen ſich in bewegten Gruppen nach rechts und links)
Andere (richten ihre Aufmerkſamkeit nach rechts, dem auftretenden

Maſaniello entgegen) .

Aaſaniello
( kommt langſam undin ſich gekehrt von

hohenhohen Fe
s über den

Zweiler Auſtritt .

Maſaniello rechts, Borella zu ſeiner Linken. Fiſcher und Fiſcherinnen
um beide herum.

Einige Fiſcher (untereinander ) .
Maſaniello erſcheint ; was hat er auf dem Herzen ?
So düſtern Blicks ?

Borella . Der Knechtſchaft Schmerzen !
Maſaniello ( kommt nachdenklich vom Felſen herunter , ſeine Blick

ſuchen Pietro ) .

Aecitativ .
Borella (zu Maſaniello ) . Sei , unſer Haupt , gegrüßt !
Maſaniello ( aus ſeinen Träumereien erwachend) .

Willkommen , Brüder , mir !
Die männer rängen die Frauen zurück und ſcharen ſich um

Maſaniello , ihn begrüßend) .
4



Stumme von Portict .

Borella. Komm , ſtimm ' in unſre Lieder mit uns ein !

Maſaniello (fürf Wo Pietro doch nur bleibt ?

Borella . Nicht dieſes finſtere Schweigen ;
Dein Geſang belebt unſern Mut ,

Begeiſtert uns zum großen Unternehmen .

Maſaniello . Wohlan , ſo wiederhol ' ich das alte Fiſcherlied ,

Doch habt wohl acht auf ſeine Deutung !
Nr . 8. Varcarole .

Alle (die ſich nach rechts und links entfernt hatten , kehren lebhaft
ch).

Maſaniello ( begrüßt während des Vorſpiels die Umſtehenden) ,
O ſeht , wie herrlich ſtrahlt der Morgen ,

Schickt, Brüder , euch zum Fiſchfang an ;

Beſteigt das Schifflein ohne Sorgen ,
Wind und Wellen trotzt euer Kahn ! ! )

Doch Vorſicht braucht gewohnter Weiſe ,

Ihr Fiſcher , habt acht !
Werft aus das Netz fein , ſtill und leiſe ,

Verfahrt mit Bedacht !
Dem Meertyrannen gilt die kühne Jagd !

Maſaniello , Borella . Ihr Fiſcher , habt acht,

Verfahrt mit Bedacht !

Chor . Doch Vorſicht braucht gewohnter Weiſe ,

Ihr Fiſcher , habt acht !
Werft aus das Netz fein , ſtill und leiſe ,

Verfahrt mit Bed acht!
Dem Meertyrannen gilt die kühne Jagd !

Tanz in verſchiedenen Gruppen .
Die beiden Fiſcher ( kommen auf ihrem Boote von links zurück,

egen an und ſteigen aus) .
Maſaniello (zieht einige Männer näher an ſich heran) .

) Andere Faſſung der erſten vier Zeilen:
Es wehen friſche Morgenlüfte ,
Schickt, Brüder , euch zum Fiſch
Verlaßt die öden Felſenklüfte ,
Wind und Wellen trotzt euer Kahn!

7
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ie Stumme von Portiei . 51

1 Andere ( drängen die aufhorchenden Frauen
Maſaniello (vorſichtig , zuerſt halblaut ) .

Bald wird der Freiheit Stunde ſchlagen ,
Auf , laſſet ſie nicht unbenützt entfliehn ;
Der Mut , er läßt uns alles wagen ,
Doch die Vorſi yt zügelt ihn !

Männer ( umringen Maſaniello und ha

ebhaft Maſaniello . Drum Vorſicht nach gewohnter V

Ibr Fiſcher , habt acht,
zerft aus das Netz fein , ſtill und leiſe
erfahrt mit Bedacht !

m Meertyrannen gilt die kühne

W

Maſaniello , Borella . Ihr Fiſcher , habt
Verfahrt mit Bedacht !

Chor rum Vorſicht nach gewohnter Weiſe ,
Ihr Fiſcher , habt acht,
Werft aus das Netz fein , ſtill und leiſe ,
Verfahrt mit Bedacht !
Dem RSuenen gilt die kühne Jagd !

Maſaniello (bedeutf Ihr Fiſcher , habt acht!
Borella (ebenſo) . Verfahrt mit Bedacht !
Alle (mit großer Geſte) .

Dem Meertyrannen gilt die kühne Jagd !
Tanz (in verſchiedenen Gruppen wie vorher ) .
Alle ( venden ſich luſtig und guter Dinge nach allen

Die Frauen (e ntfernen ſich zuerſt).
zurüch, Borella und die Ränner ( geben abgehend Maf

5 ſie den Sinn ſeines Liedes
——— 505

haben; ſie geh
haften Beewegungen hinter den Frauen her

Die beiden Fiſcher ( teigen in ihr Boot 100 fahren ab nach li
( Der Platz wurde allmählich leer. )

Pietro ( kommt eilig von rechts über den hohen Felſen).

iello zu verſtehen ,
leb

4 *



Die Stumme von Portici .

Dritter Ruftritt .

Pietro , Maſaniello zu ſeiner Linken.

Maſaniello (ſieht Pietro kommen) .

Ha, Pietro kehrt zurück , was werde ich erfahrenꝰ

Noch iſt mein Unglück jedem unbekannt ,

Dem Buſenfreunde nur durft ' ich es anvertrauen !

Er geht Pietro , während ſich die andern noch entfernen , entgegen und
zieht ihn in den Vordergrund . )

Sprich , erforſchteſt endlich du der Schweſter Aufenthaltꝰ

pietro . Noch iſt Fenellas Schickſal leider ein Geheimnis !

Überall ſuchte ich vergebens ihre Spur !

Gewiß iſt ſie geraubt !

Maſaniello . O Gott und ſie zu retten

Vermag ihr Bruder nicht! ( Mit zum HimmelgerichtetemBlick. )

Allein es wird die Frevler

Die Strafe des Verbrechens ſicherlich erreichen !

pietro . Doch was willſt du thun ?

Maſaniello (nach augenblicklichem Nachſinnen ausbrechend ) .

Ha, mich rächen !

Nr . 9. Duett .

Maſaniello . Nur Mut allein vermag uns noch zu retten ,

Schwer liegt auf uns das Joch der Tyrannei ;

Abſchütteln wir der Knechtſchaft Ketten ,

Wenn die Tyrannen fallen , ſind wir frei ,

Ja , dann erſt ſind wir frei!l —

Mit energiſcher Aufforderung . )
Du folgeſt mir ?

pietro (bekräftigend ) . Mit dir zum heil ' gen Streit ?ꝰ
Ich folge dir bis in den Tod !

Maſaniello (in begeiſterter Zuſicherung ) .

Zum Sieg ! zum Siegeslohne !

pietro . Wer ſich der Freiheit edler Sache weiht —

Maſaniello . Den Helden ſchmückt die hehre Bürgerkronel

pietro . Ja , ja , ich folge dir bis in den Tod !

1
1

(Sie

4
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Die Stumme von Portici . 53

o und Maſaniello .
Viel lieber Tod , als ein ſchimpflick
In Schmach , in Schmach und Sklaverei verbracht !
Weg mit dem Joch , vor dem wir erbeben ,
Weg mit dem Fremdling , der unſres Jammers lacht !

e Vaterland zu retten ,
wir bereit mit Kraft und Mut ,

Ja , wir zerreißen ſeine Ketten
Und opfern freudig unſer Blut !
Das Vaterland und heil ' ge Rechte
2 Löwenmut !

iches Leben,
U

Verteid ' gen wir 1
Maſaniello ( wende
Pietro chält ihn au

tellun Das Volk erliegt dem blut ' gen
Alaſantelo . Zur Rache ruft der Schweſter

teid !1

h nach hinten. )

f, führt ihn zurück und w

Pietro . Sie opferte des Räubers freche T

Maſaniello . Ha, Fluch ihm ! er iſt dem T

Maſaniello und Pietro .
Viel lieber Tod , als ein ſchimpfliches Leben
In Schmach , in Schmach und Sklaverei verbracht
Weg mit dem Joch , vor dem wir erbeben ,
Weg mit dem Fremdling , der unſres Jamme rs lachtl ]

Sie reichen ſich in höchſter Begeiſterung die Hände und
nach links vorn. )

Das teure Vaterland zu retten ,
Sind wir bereit mit Kraft und Mut ,
Ja , wir zerreißen ſeine Ketten
Und opfern freudig unſer Blut !
Das Vaterland und heil ' ge Rechte
Verteid ' gen wir mit Löwenmut !

Fenella ( vird verzweiflungsvoll während des Nachſpiels auf dem
hohen Felſen rechts ſichtbar).



Die Stumme von Portiei .

Vierker Auftritt . 0

Felſen rechts. Maſaniello und Pietro links vFenella auf

Fenella (richte
meſſen ſe „ um ſich

Maſaniello ( wendet ſich dem Fe

Nr. 10. 2
5˙

en ſtarren Blick aufsMeer, deſſen Tiefe ſie zu e
hinunter zu f 1).

ſen zu).

ich, Fenella , die Schweſter kehrt

zurückl
„erblickt ihren Bruder und eilt den Fe

2

Maſaniello . Was ſeh

ſendet ſie, nicht umſonſt war mein Flehn !

zu und liegt in ſeinen Armen) . bFenella ( b auf Maſani

Maſaniello . Noch wag' ich meinen 2Augen kaum zu trauen !

Biſt du es ſelbſt , die an die Bruſt ich drücke ? v

Welch feindliches Geſchick entriß dich Teure mir ?

Fenella (deutet an, daß ſie ſich nur ihm allein entdecken wolle) .

Maſaniei o (nickt zuſtimmend, wendet ſich an Pietro , flüſtert ihm
u, ihn mit ſeiner Schweſter allein zu laſſen).

8

ttelt ihm zuſtimmend die Hand und geht mit einer be⸗
ebärde ab nach rechts über den hohen 8

leiſe die Bitte
Pietro

deutſamen

Fünfter Auftrikt

Fenella , Maſaniello zu ihrer Linken. Dann Borella und einigeFiſcher .

Maſaniello ( erwartungsvol ) . Wohlan , wir ſind allein !

Fenella (drückt ihre Verzweiflung aus und geſteht ihm, daß es eben
ihre Abſicht geweſen ſei, von dort oben herab in den Wellen ihrtrau⸗
riges Daſein zu enden) . 8

Maſaniello (entſetzt' ) .ꝯ Dein Leben enden ? O Gott !

Fenella (wollte jeboch nicht eher ſterben , bevor ſie den geliebten
Bruder noch einmal geſehen und ſeine Verzeihung erhalten habe) .

Maſaniello . Dir verzeihn ? Und warum ?

Fenella (deutet an, daß ſie ſeiner Bruderliebe unwert ſei; ſie habe
ſich einem Treuloſen hing ſchildert ihre Gewiſſensbiſſe ) .

Maſaniello . Ha, dem Verführer Fluch ! Er fürchte meine

Rache !
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Feuella (macht ihm begreiflich , daß der Meineidige ihr Gatte w
es ihr im Angeſicht des Himmels gel
raut habe).

der Verräter ?laſaniello

Fenella (
noch imn

U en
Maſaniello . W̃

ill ihn nicht näher bezeichnen,
liebe; jedoch um ihr

Standes er auch ſei, i Rang erlau
ihm nicht ,

Zu brechen ſeinen Eid ! Energiſch . )
Ich will den

ihm
Hoffnung verſchwund n, ind

verbunden ſeiz; ſie faßt fleh
und einige Fiſcher (mit Fiſn vom Fi

nmen mit Netzen von

riell ie erſten vier
Du nennſt ihn nicht ?!

Fenella (werneint und faßt ſeine Hand fe
Maſaniello (ſucht ſich von ihr loszumachen , ringt mit ihr).

Nun wohlan ! auch ohne dich werd ' ich ihn entdecken !

Was auch das Ende dieſes Tages ſei,
Das Volk ſoll ſich erheben zum S der Tyranneil
Vergebens ſucht dein Flehn meinen Zorn zu 33

n
Und gegen deinen Willen ereile ihn die Rac

(GBei dem rte iſt es ihm gelungen , ſich von 5 lla lo
machen; er ſie mit einer heftigen Bewegung von ſich und eilt

auf die Fiſcher im Hintergrunde zu. )
Borella ( kommt ihm entgegen) .
Maſaniello (bedeutet die Fiſcher und Borella , die Gefä

imen zu rufe
Borella (winkt nach links).

13
2.0



56 Die Stumme von Portiei .

Ein Fiſcher (eilt auf den großen Felſen rechts und winkt nach rechts).

Die andern Fiſcher (geben Zeichen nach rechts und links).

Die Fiſcher ( ſtrömen mit ihren Gerätſchaften , wie ſie eben
ien, von allen Seiten herbei ; ſie ſcheinen zu fragen ,ꝛ

handelt und kommen auf den Zuruf Maſaniellos
zend, nach vorn) .

Gorgor NitekriHechſter Auftrilt .

Fenella rechts vorn. Maſaniello in der Mitte ,
und den Fiſchern.

ingt von Borella

Nr . 11. Finale .

Maſaniello . Herbei , die Stunde ſchlägt ! ihr Brüder all

herbei !
Auf , rüſtet euch, es gilt den Sturz der

Iſt einer unter euch, der Kränk
ung

nicht erlitten ?

Doch mehr als alle ich! drum Freunde auf 0 Rache !

Einige Frauen ( kommen neugierig von rechts und ſuchen behut⸗
ſam an Fenella, die ſie freudig begrüßen , heranzukommen )

Fenella ( drängt ſie nach der Mitte des Hintergrundes ) .
Kiſcherchor (zu Maſaniello ) .

Wir teilen deines Schmerzes wilde Wut ,

Zum Tode dein im Kampf um Gut und Blut !

Maſaniello und Borella . Brüder , auf , zur Rache , auf !

Liſcherchor . Brüder , auf , zur Rache, auf !

Maſaniello und Borella . Es fließe der Tyrannen Blut !

Aſcherchor . Es fließe der Tyrannen Blut !
Andere Frauen ( kommen von rechts und links, geſellen ſich zu den⸗
igen im Hintergrunde , ſehen beobachtend auf ihre Männer , f

weiſe behutſam näher kommend) .
Fenella ( warnt Maſaniello vor ihnen) .
Borella und Fiſcherchor .

Wir teilen deines Schmerzes wilde Wut ,
Zum Tode dein im Kampf um Gut und Blut !

Maſaniello (legt den Finger an den Mund, auf die immer näher
heran kommenden Frauen blickend; halblaut ) .

Doch behutſam und in der Stille .
( Er winkt die Genoſſen näher zu ſich heran. )

FEi

8¹
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Die Stumme von Portiei .

Laßt unſern Plan dieſen ängſtlichen Weibern
Jetzt ein Geheimnis noch ſein ,
Und um nicht Verdacht zu

b eh(Er
Die Fiſcher (treten ar ander).
Die Frauen (miſchen ſich unter die Männer

Zeichen. )

Maſaniello ( ohne Pauſe fortfahrend ) . Si ingt luſtig ddie Barcarole ,
Ge
DDc

ßet froh mit Heiterkeit
kurze Erdenleben ,

Es eilet , es flieht die raſche Zeit !

Borella, Fiſcheruund Fiſcherinnenchor .
ugt luſtig dieBarcarole,

Senießt den füücht ' gen Augenblickl
Die Liebe flieht , die Zeit entſchwindet ,
Entführet unſer Glück !

Maſaniello , Borella , Fiſcher - und Kiſcherinnenchor .
Singet , ſinget , ſing zet die Barcarole !
Genießet den Augenblick , genießt den Ai

Klſcherinnenchor . Auf ſinget , ſingt die Bar
Ja , beflügelt iſt der Augenblick ! —

Singet , ſinget die Barcarole ,
Beflügelt iſt die Zeit , beflügelt iſt der Augenblick !

Maſaniello Gat die Männer wieder um ſich verſammelt ) .
Maſaniello , Borella , Fiſcherchor .

Brüder auf , Rächer auf ! Es fließ ' des Frevlers Blut !
Borella , Fiſcherchor (zu Maſaniello ) .

Es ſterbe der Tyrann ! Er zahle mit dem Leben !
Zum Tode dein im Kampf um Gut und Blut !

( Trommeln rechts, weit entfernt . )
Pi etro ( kommt eilig von rechts über den hohen Felſen ) .

Hiebenter Auftritt .

Die Männer (treten geſpannt Pietro entgegen) .
Maſaniello (zu Pietro ) . Was bringſt du, Freund ?

57

Pietro rechts. Maſaniello in der Mitte. Borella links. Fenella mitden Fiſchern und Fiſcherinnen um ſie herum. Dann Soldaten .



Stumme von Portiei .

Pietro änmitten der Männer , halblaut ) .
Eine Anzahl von Soldaten nahet ſich
Und vertritt nach Neapel uns den Weg !

Einige Kiſcher (eilen auf die Felſen , um nach re

( Unruhe und lebhaftere Bewegung unter den Männern . )

Fenella Jammel
rommeln rech r 5

Borella . Habt acht ! Es drohn , ihr Brüder , uns Gefahren ,

Schon kündet ſie der Trommelwirbel an !

(Er eilt beobachtend auf den Felſen rechts und kommt raſch von dort
zurück. )

Borella und die Männer .

Ja , ja, man hört der Trommel Wirbeln !

Maſaniello . Seid unbeſor öt und ſingt , um ſie zu täuſchen

Noch einmal unſer Lied

Singt luſtig die Barcarole
Genießet froh mit Heiterkeit
Das kurze Erdenleben ,
Es eilet , es flieht die raſche Zeit !

Ein Offtzier , zwei Crommler , ſechs Mann Wachen (kon
über den hohen Felſen und ziehen nach links vorüber) .

Pietro , Fiſcher - und Kiſcherinnenchor , Vorella .

Singt luſtig die Barcarole ,
Genießet froh mit Heiterkeit
Das kurze Erdenleben ,
Es eilet , es flieht die raſche Zeit .

Maſaniello , Pietro , Chor , Borella .

Singet , ſinget, ſinget die Barcarole !

Genießt den Augenblick , genießt den Augenblick !

Fenella ( drängt die Frauen wieder nach hinten ) .

zu beobachten) .

hinten am Ufer die Frauen um ſich

Sganz entfernt , ein wenig näher

M
heimlich) . In euren Netzen haltet eure Dolche verſteckt !

Pietro . einen andern Teil der Männer nach rechts ziehend; ebenſo)
In euren Körben verſteckt eure Waffen !

tmen von

Aaſaniello (Borella und einen Teil der Männez nach links ziehend;



ten).

hen

von

jend;

nſo )

ſich abſo

Maſaniello (wie vorher) .
Erhebet euch beim erſten Ruf der Rache,
Auf das erſte Zeichen ſei bereit !

Pietro , Fiſcherchor , Borella cheimlich) .
Zum Kampfe , zum Kampfe , beim erſten Ruf der Rache
Sind wir mit Gut und Blut bereit !

Pietro , Maſaniello und Borella (vie vorher) .

Bei dem erſten Ruf —

ch). Bei dem erſten Ruf —

ro, daſ⸗aniello und 1 rill (e

Ja , beim Ruf der Rache

Ja , beim N1 ife der Rache ſind wir
Im Eifer unwillkürlich lauter 1

Sind wir bereit zum blutigen Kam
Zum Kampfe bereit !

Pietro und Borella cheimlich).
Seid nur bereit , ſeid nur bereit !
Zum blutigen Kampf , zum Kampfe ber

Die Fr len ( kommen heiter nach vorn, fragend , warum di

Einige Fiſcher Geruhigen ſie in freundlicher Weiſe) .
Maſaniello (den Finger am Mund) . Doch nur behutſam !
Pietro , Borella , Fiſcherchor .

Zum Kampfe , zum Kampfe ! beim erſten Ruf der Rache
Sind wir mit Gut und Blut bereit !

Frauenchor . Singt luſtig die Barcarole ,
Genießet froh mit Heiterkett
Das kurze Erdenleben,
Es eilet , es flieht die 1

[ Singet , ſingt , ſingt luſtig die Barcarole ! —

Maſaniello . Brüder auf , Rächer auf , auf zum Kampfe ,
zum Streit !

Fort , fort zum Kampf ! Ja , für Gut und für Blut !

e Zeit !
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Fort , fort zum Kampf um Gut und Blut !

Ja , zum Kampf um Gut und Blut !

Pietro , Borella , Fiſcherchor .
Brüder auf , Rächer auf , auf zum Kampfe , zum Streit !

GZu Maſaniello . )
Wir teilen deines Schmerzes Wut !

Ja , deines Schmerzes wilde Wut !

Zum Tode dein im Kampf
Um Gut und um Blut , und um Blut !

. Frauenchor . Ja , genießt den flücht ' gen Augenblick ! —

Ach, die Liebe flieht — und die Zeit entſchwindet —
Entführet unſer Glück , entführet unſer Glück !

Singet , ſingt , auf ſingtl ]

Maſaniello , Pietro , Borella . Fort zum Kampf , fort zum
Kampf ! Brüder auf , Rächer auf !

Fließen ſoll Frevlers Blut , fließen ſoll Frevlers Blut !

Auf , auf zum Kampf um Gut und Blut !

Fiſcherchor . Brüder auf , auf zum Kampf !
Auf zum Kampf für Gut und Blut !

——Frauenchor . Singet —ſinget — ſinget —ſinget ,
Die Zeit entführt uns unſer Glück !

Melodram .

Die Fiſcher und Fiſcherinnen ( nehmen ihre Geräte , Ruder, Netze,
Fiſche, Körbe, entfernen ſich auf Booten über den See, über die Felſen
und nach allen Seiten hin).

Borella (geht ab nach links).
Maſaniello (winkt Fenella zu ſich heran , nimmt von ihr Abſchied

und empfiehlt ſie der Fürſorge Pietros ) .
Pietro (giebt überzeugende Verſicherungen ) .
Fenella (kniet nieder zum Gebet) .
Alle Drei ( wenden ſich dann nach hinten ) .
Pietro (geleitet Fenella in das leere Boot , ergreift die Ruder und

fährt mit ihr ab).
Maſaniello (beſteigt den Felſen rechts und ſchaut den Abfahrenden

zuwinkend nach).
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